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Schele	an	Ernst	August,	09.05.1838		

	
Seite	59	r	
	
(nicht	abgegangen	–	mündlich	
und	schriftlich	sonst	dagegen	hinreichend	
remonstrirt)	
	
Ew.	Königliche	Majestät	
	
bitte	ich	allerunterthänigst,	heute	
die	Berathung	über	die	CabinetsEinrichtung	
noch	nicht	vornehmen	zu	wollen.	
Der	Gegenstand	ist	zu	wichtig	in	
seinen	Folgen,	als	daß	er	von	mir,	mit	
den	beyden	Herrn,	in	so	kurzer	Zeit	heu-	
te	noch,	geprüft	werden	könnte.	Dem	
Geheimen	Cabinetsrath	v.	Falke,	ist	der-	
selbe,	noch	ganz	unbekannt;	er	wird		
und	kann	seine	Meinung	so	schnell	
nicht	fixiren.	Außerdem	ist	es	auch	
grade	jetzt,	da	Ew.	Majestät	abwesend	
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seyn	werden,	von	wenig	Werth,	und	
in	vielen	Puncten	doch	unausführbar,	
diese	große	Veränderung,	zur	Wirkung		
kommen	zu	lassen.	Ew.	Majestät	
werden,	nachdem	einmal	die	Einrichtung	
getroffen	worden,	mich	bereitwillig	
stets	finden,	in	dem	Sinn	derselben	
zu	handeln,	und	so	viel	es	dann	mög-	
lich	ist,	Ew.	Majestät	Regierungszweck,	
der	darin	besteht:	den	Liberalismus	
möglichst	zu	vernichten,	und	den	Geist	
der	Dienerschaft	zu	verbessern;	
zu	erfüllen.	Eben	diese	meine		
Gesinnung,	und	das	Vertrauen,	das	
Ew.	Majestät	mir	vor,	und	seit	
allerhöchst	Ihrer	Thronbesteigung	gnädigst	
geschenkt	haben,	lassen	mich	hoffen,	
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daß	Ew.	Majestät	die	Gnade	haben	wer-	
den,	mich	ein	einziges	mal	noch,	mit	
gerechter	Güte,	über	diesen	Gegenstand	
anzuhören,	nicht	um	in	den	ganzen	
inneren	Organismus	einzugehen,	
den	ich	besser	der	allgemeinen	Bera-	
thung	überlasse,	sondern	um	nur	eine	
Seite	hervorzuheben,	die	ich	bisher	
nicht	hinreichend	zu	berühren,	Gele-	
genheit	hatte.	Ich	sehe	die	Früchte	
des	Sieges,	den	Ew.	Majestät	mühsam	
errungen,	zum	Theil	in	Gefahr;	ich	kann	
und	darf	die	gute	Sache,	für	die	auch	ich		
meine	ganze	Existenz	auf	das	Spiel	setzte,	
nicht	verlassen,	und	meine	Pflicht	in	der	
Stelle,	mit	der	Ew.	Majestät,	mich	be-	
gnadigt	haben,	schreibt	es	mir	vor,	die	
volle	Wahrheit	zu	schildern.	
Ich	ersterbe	in	tiefster	Ehrerbietung	
Ew.	Königlichen	Majestät	
allerunterthänigst	treu	gehor-	
samster	Diener	
Schele	
	
Hannover	den	9ten	May	
1838	


